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Behaglichkeit und Komfort in jedem Raum 

Die meisten Menschen in den Industrieländern verbringen 90 % ihrer 
Zeit in geschlossenen Räumen. Ungefähr ein Drittel dieser Zeit 
halten sie sich am Arbeitsplatz auf. Es ist leicht nachzuvollziehen, 
dass die Qualität der Raumluft, die richtige Temperatur und zugfreier 
Luftaustausch zu entscheidenden Voraussetzungen für Wohlbefin-
den und Leistungsfähigkeit werden.  
 

Das Raumautomationssystem RXB sorgt bedarfsabhängig für individuellen Komfort der 
Raumbenutzer in öffentlichen Bauten, Bürogebäuden, Schulhäusern, Hotels usw. 

Die RXB-Controller regeln, steuern und überwachen die spezifischen Komfortbeding-
ungen in Räumen und geschlossenen Zonen. Diese Funktionen werden für jedes 
Wirkungsfeld (Raum, Zone) gesondert auf die jeweiligen Bedürfnisse abgestimmt.  
So kann den individuellen Wünschen nach Behaglichkeit und Komfort Rechnung 
getragen und gleichzeitig Energie gespart werden. 
 

HLK, Beleuchtung und Jalousien auf einem Bus 
Die RXB-Controller erfüllen also die HLK-Funktionen. Für die Beleuchtung und die 
Jalousiensteuerung bietet der Markt Lösungen von verschiedenen Herstellern an.  
Dank der klaren KNX-Spezifikationen, der Zertifizierung und dem Einsatz der KNX Tool 
Software ETS ist die Kombination dieser Geräte mit RXB-Controllern einfach möglich. 
 

Autonomer Betrieb der Feldebene oder Integration in ein 
Gebäudeautomationssystem 
Die RXB-Controller kommunizieren über das standardisierte KNX-Protokoll unter-
einander und mit weiteren KNX-Geräten. Bei Bedarf ist eine nahtlose Integration  
in ein Gebäudeautomationssystem möglich. Dort werden alle übergeordneten 
Steuerfunktionen und Koordinationsaufgaben erledigt, wie z.B. Zeitprogramme, 
Visualisierung oder energetische Optimierung. 
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Bedienung von HLK-Regelung, Beleuchtung und Jalousien 
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Sortimentsübersicht 
 
 
RXB ist ein innovatives Sortiment von Raum-Controllern und Raumgeräten. Die 
Datenkommunikation basiert auf der KNX-Technologie. 

Die RXB-Geräte sind von der Konnex Association zertifiziert. 

 

Die RXB-Hardware 
Das Sortiment besteht aus Raum-Controllern und Raumgeräten für die HLK-Bedienung. 

Die kompakten Controller sind für das jeweilige Einsatzgebiet bezüglich der Ein- / Aus-
gangskonfiguration und der Gehäusebauart optimiert. 

Die Bedienung der HLK-Funktionen erfolgt mit Standard-Raumgeräten.  
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 Regel- und Steuergeräte Bedienung 
 
 
Die RXB-Software 
Jeder RXB-Controller ist mit einer Software geladen, die eine Gruppe von HLK-
Anwendungen enthält (im folgenden "Applikationen" genannt). Bei der Inbetriebnahme 
wird die gewünschte Applikation aktiviert.  

Siemens Building Automation unterhält eine Bibliothek von Applikationen, die laufend 
ausgebaut wird (siehe Übersicht Seite 10). 

Zur Projektierung und Inbetriebnahme eines Netzwerkes mit RXB-Controllern wird die 
ETS3, die ACS oder ein "HandyTool" verwendet. 
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Die Raum-Controller-Familie 
 
Kompakte Raum-Controller RXB21.1 und RXB22.1 für Fan-Coils 
Diese Controller sind in Bezug auf die Ein- / Ausgangskonfiguration und die Montage 
für Fan-Coil-Anwendungen optimiert. Sie können in der Fan-Coil-Einheit, im 
Schaltschrank oder in der Brüstung montiert werden.  
 
Kompakter Raum-Controller RXB24.1 für Kühldecken und Radiatoren  
Dieser Controller enthält Kühldecken- und Radiator-Applikationen und ist für den 
Einbau in die Zwischendecke, den Doppelboden oder die Brüstung konzipiert.  
 

Ein- und Ausgänge 
Die Funktionalität der Ein- und Ausgänge wird durch die jeweilige Applikation und 
deren Parameter festgelegt. So können zum Beispiel die AC 24 V-Ausgänge für 
thermische Ventilantriebe oder für 3-Punkt-Antriebe konfiguriert werden (je nach 
Applikation). 
 
 
Anschlüsse / Funktionen  RXB... 21.1 22.1 24.1 
Speisung AC 230 AC 230 AC 230
KNX-Bus     

PPS2-Schnittstelle für Standard-Raumgerät (PPS2)    

Digitale Eingänge 1) 2 2 2 
Analoger Eingang für Temperaturfühler LG-Ni 1000 1 1 1 
Ausgänge AC 24 V 2) 4 2 4 
Potentialfreie Relaisausgänge 3) 3 3  
Relais für Elektro-Lufterwärmer  1  
 
1)  Für Fensterschalter, Präsenzmelder und Taupunktfühler 
2)  Zur Ansteuerung von Ventil-Antrieben (2- oder 3-Punkt oder beides, je nach Applikation) 
3)  Zur Ansteuerung des Ventilators 
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Die Raumgeräte: der Schlüssel zu 
individuellem Komfort 
 
Die Raumgeräte des Sortimentes RXB decken unterschiedlichste Bedürfnisse der 
Raumbenutzer ab. Beim Design der Raumgeräte wurden neben der Formgebung 
besonders ergonomische Gesichtspunkte in den Vordergrund gestellt.  

Für die Bedienung von HLK, Licht und Jalousien gibt es verschiedene Möglichkeiten: 

• konventionell mit Standard-Raumgeräten für HLK und Elektro-Tastern für Licht und  
Jalousien 

• drahtlose Raumgeräte für HLK können frei im Raum platziert werden 
• KNX-Taster und KNX-Aktoren von Drittherstellern. 
 

Konventionelle Raumbedienung HLK 
Für HLK-Anwendungen stehen die Standard-Raumgeräte QAX... zur Verfügung.  
Diese werden über eine spezifische Schnittstelle (PPS2) mit dem RXB-Controller 
verbunden. Die Raumgeräte QAX3... und QAX9... verfügen neben dem integrierten 
Raumtemperaturfühler über eine Bus-Anschlussbuchse für das Interface zum Tool. 
 

Drahtlose Raumbedienung HLK 
Drahtlose Raumgeräte sind ideal  

• für den Einsatz bei Renovationen (Verdrahtung entfällt) 
• in Räumen mit flexibler Unterteilung und Möblierung 
 

Die drahtlosen Raumgeräte QAX90.1 und QAX91.1 werden zusammen mit dem 
Empfänger RXZ90.1 eingesetzt.  

Die drahtlosen EnOcean-Raumgeräte QAX95.1 und QAX96.1 werden zusammen mit 
dem Gateway RXZ97.1/KNX eingesetzt.  

 

Raumbedienung Elektro 
Für die Steuerung von Licht und Jalousien bietet der Markt eine grosse Auswahl von 
KNX-Geräten an. 
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Funktionalität der Raumgeräte 
 

  Typ 
 
Funktionalität der Raumgeräte 

QAX 
30.1, 
31.1 

QAX 
32.1 

QAX 
33.1 

QAX 
34.1 

QAX 
34.3 

QAX 
84.1/ 
PPS2 

QAX 
39.1 

QAX 
90.1, 
91.1 

QAX 
95.1, 
96.1 

 

 

 

 

Integrierter Raumtemperaturfühler          
Verstellung des Raumtemperatur- 
sollwertes 

QAX 
31.1 

      QAX 
91.1 

QAX 
96.1 

Wahl der Betriebsart ( /Auto)1)          
Wahl der Betriebsart ( /Auto)1)  

und der Ventilatorstufen 
         

LCD-Anzeige für Raumtemperatur,  
Betriebsart und Ventilatorstufen 

         

PPS2-Schnittstelle zum Raum-Controller          
Drahtlose Raumgeräte 2)          
Batterielose EnOcean-Technologie3)          
KNX Buskommunikation          
"HandyTool" (Parametrierung von KNX 
RXB Controllern) 

         

 
1) Betriebsart Auto: Comfort-Betrieb 

: Pre-Comfort (Stand-by) oder Economy, abhängig von Steuerung durch Gebäudeautomationssystem 
             (siehe Seite 15) 
 

2) Die PPS2 Schnittstelle für die QAX90/1 Raumgeräte ist der Empfänger RXZ90.1 
 
3) Die KNX-Schnittstelle für die EnOcean-Raumgeräte QAX95.1 / 96.1 ist das Gateway RXZ97.1/KNX 

 



10 

Einsatzmöglichkeiten (Applikationen) 
 
 
Die Einsatzmöglichkeiten von RXB sind durch die Applikationen definiert.  
Unten folgt eine Übersicht über die Applikationen und die zugehörigen Geräte. 

Die Geräte werden ab Werk mit einer Gruppe von Applikationen ausgeliefert.  
Mit Hilfe eines Tools (ETS3, ACS oder "HandyTool") wird die gewünschte Applikation 
aktiviert. 

Durch die weitgehend vordefinierten Applikationen wird das Engineering auf die 
Definition einiger weniger Parameter reduziert, z.B.: 

• 2- oder 3-Punkt Ansteuerung der Stellgeräte (je nach Applikation) 
• Temperatursollwerte 
• Manuelle oder automatische Ventilatorsteuerung 
 
 

Fan-Coil-Systeme (Beispiele) 
 
Appl. Bezeichnung Controller 
FNC02 2-Rohr-System mit Change-over RXB21.1 / FC-10 
FNC04 4-Rohr-System RXB21.1 / FC-10 
FNC08 4-Rohr-System mit Raum-Zuluft-Kaskade RXB21.1 / FC-10 
FNC20 4-Rohr-System, mit einer Klappe geregelt RXB21.1 / FC-10 
FNC10 2-Rohr-System mit Change-over und Aussenluftklappe RXB21.1 / FC-11 
FNC12 4-Rohr-System mit Aussenluftklappe RXB21.1 / FC-11 
FNC18 2-Rohr-System mit Change-over und Radiator RXB21.1 / FC-11 
FNC03 2-Rohr-System mit Change-over und Elektro-Erwärmer RXB22.1 / FC-12 
FNC05 4-Rohr-System mit Elektro-Erwärmer RXB22.1 / FC-12 

 
Gemeinsame Funktionen: 

• Fensterkontakt, Präsenzmelder, 4 Betriebszustände 
• manuelle Ventilatorsteuerung mit Raumgerät 
• automatische Ventilatorsteuerung dreistufig 
• bei 2-Rohr-Systemen wählbar: nur Heizen, nur Kühlen  

oder Change-over über KNX-Bus 
 

Eine ausführliche Beschreibung der verfügbaren Applikationen befindet sich in der 
Applikationsbibliothek, CM110385 und CM110672. 
 
 
Kühldecke und Heizkörper (Beispiele) 
 
Appl. Bezeichnung Controller 
CLC01 Kühldecke  RXB24.1 / CC-02 
CLC02 Kühldecke und Radiator  RXB24.1 / CC-02 
RAD01 Radiator RXB24.1 / CC-02 

 
Gemeinsame Funktionen: 
• Fensterkontakt, Präsenzmelder, 4 Betriebszustände 
• Taupunktfühler (CLC) 
• Fallstromkompensation (Radiator) 
 

Eine ausführliche Beschreibung der verfügbaren Applikationen befindet sich in der 
Applikationsbibliothek, CM110384 und CM110671. 
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Installation 
 
 
Die RXB-Controller sind für verschiedene Installationsvarianten ausgelegt 
(Schraubmontage oder Montage auf DIN-Schiene): 
• In Fan-Coil-Geräten 
• In Schaltschränken 
• In Zwischendecken 
• In Hohlböden 
• In Brüstungs- oder Bodenkanälen. 
 
 
 

01654

 
 
 
Mögliche Installationsvarianten 
 
 

Für die Montage ausserhalb von Schaltschränken oder Fan-Coil-Geräten sind 
Klemmenabdeckungen erforderlich (siehe Seite 18, Zubehör) 
 

70227

 
 
Beispiel: RXB21.1 mit Klemmenabdeckungen 
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Projektierung und Inbetriebnahme 
 
 
Die RXB Raum-Controller können stand-alone oder zusammen mit einem Gebäude-
automationssystem eingesetzt werden.  

Die Inbetriebnahme geschieht je nach Einsatz mit einem der folgenden Tools: 
– ETS3 Professional 
– ACS 
– "HandyTool" (Parametrierfunktion des Raumgerätes QAX34.3) 
 
In der Projektierungsphase bestimmt man gemäss der Raum- und Zonenaufteilung des 
Gebäudes die Anzahl der RXB-Controller und deren Verknüpfungen untereinander und 
zu Drittgeräten. 

Bei der Inbetriebnahme werden die bei der Projektierung festgelegte Netzwerkstruktur, 
die Applikation, die Parameter, die KNX-Verbindungen usw. in die RXB-Controller 
geladen. 
 
 
Projektstruktur 
Je nach Grösse des Gebäudes empfiehlt es sich, eine Projektstruktur zu erstellen, z.B. 
nach Gebäudeflügeln oder nach Geschossen.  

Die ETS3 unterstützt diesen Schritt mit einer eigenen Gebäude-Ansicht. Auch in der 
ACS lässt sich eine geeignete Busstruktur aufbauen. Das "HandyTool" unterstützt 
diesen Schritt nicht; dazu dient das separate "Addressing Tool", das auf einer Excel-
Tabelle basiert. 
 
 
Die Tools und ihre Funktionen 

Tool 
Thema 

ETS3 ACS "HandyTol" 

Erhältlich bei Konnex Associ-
ation, Brüssel 
www.konnex.org

SBT SBT 

Erstellen eines Projektes X X AT   *) 
Auswahl der Raum-Controller X X AT   *) 
Auswahl der Applikationen X X X 
Adressierung der Raum-
Controller 

X X X 

Konfiguration / Parametrierung 
der Raum-Controller 

X X X 

Erstellen der Konnex S-Mode-
Verknüpfungen (für DESIGO 
und Drittsysteme) 

X -- -- 

Erstellen der Konnex LTE-
Mode-Verknüpfungen mittels 
Zonen (für Synco) 

X X X 

Projektdokumentation X X AT   *) 
 
*)  AT = Addressing Tool  – Hilfsmittel basierend auf Excel 

– wird von SBT gratis abgegeben 
 
 
 

http://www.konnex.org/�
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Parametrierung 
Detaillierte Informationen finden Sie in den Dokumenten CM110384 und CM110385. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunikationsverknüpfungen 
Für die Einbindung in Gebäudeautomationssysteme werden die Kommunikations-
verknüpfungen mittels Gruppenadressen erstellt (ETS3). 
 

 
 



14 

Adressierung 
Jedes Gerät braucht eine eigene physikalische Adresse.  
Die Zuordnung kann mit einem der drei Tools erfolgen. 
 
 
 
Anschlussmöglichkeiten für die Tools 
 

1*)

10
38
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de

3*)

Gebäudeautomations-
Interface

KNX

4
5

2*)

PPS2
PPS2

 
 
1. ETS3 oder ACS am Standard-Raumgerät *) 
2. ETS3 oder ACS am RXB-Controller *) 
3. ETS3 oder ACS am KNX-Bus *) 
4. "HandyTool" am Standard-Raumgerät 
5. "HandyTool" am RXB-Controller 
 
      *) via USB KNX-Interface OCI700 
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Integration in Gebäudeautomations-
Systeme 
 
 
 

RMH... RMU... RMB795

BACnet

KNX / EIB Backbone
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Controller
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PX KNX 1 PX KNX 2

Busspeisung

3rd Party
Geräte

Raum-
Controller
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speisung

KNX

USB

 
 
 
Autonomer Betrieb der Feldebene 
Das Raumautomationssystem kann autonom betrieben werden. Die KNX-Kommuni-
kation zwischen den RXB-Controllern und mit allfälligen KNX-Drittgeräten ermöglicht 
alle notwendigen Funktionen. 
 

Einbindung in die Automationsebene 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten zur Einbindung von RXB-Controllern in ein 
Gebäudeautomationssystem: 

• Die Integrationsstation PX-KNX, welche die Umsetzung der KNX-Kommunikations-
objekte in BACnet-Datenpunkte übernimmt. Typisch können pro PX KNX bis zu 
45 RXB-Controller integriert werden. 

• Das Interface OCI700, welches die KNX-Information ins USB-Format wandelt. 
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Einbindung in die Managementebene 
Eine Managementstation beinhaltet je nach Komplexität z.B. folgende Programmteile 
für den Anwender:  

• Grafische Bedienung der Anlage (Anlagengrafik) 
• Zeitprogramme für verschiedenste Schaltvorgänge 
• Anzeige und Änderung von Datenpunktwerten  
• Weiterleitung von Alarmmeldungen 
• usw. 
 

 

 
 
 
 

 
Beispiel einer grafischen Bedienoberfläche. 
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Zentrale und lokale Steuerung des Betriebszustandes  
Das untenstehende Diagramm zeigt ein Beispiel des Zusammenspiels von zentralen 
Zeitprogrammen (Gebäudenutzung, Raumbelegung) mit der lokalen /Auto-Taste am 
Raumgerät (im Sinne einer Präsenzfunktion).  

Die lokale Steuerung kann auch mit einem Präsenzmelder erfolgen. 
 
 

Auto

01533de

05.00

07.00

Pre-Comfort (Stand-by) 2)

Auto 4) tAuto

17.00

22.00

Auto

Betriebszustand des Raumes

Comfort 1)

Economy 3)

lokal   /Auto

zentral Raumbelegung

zentral Gebäudenutzung

Gebäudenutzung

Raumbelegung

 
Beispiel eines typischen Tagesablaufs 

1) Comfort Die Raumtemperatur liegt im behaglichen Bereich.  

2) Pre-Comfort (Stand-by) Die Heiz- oder Kühlleistung wird etwas reduziert  
(vorübergehende Abwesenheit des Raumbenutzers) 

3) Economy Die Heiz- oder Kühlleistung wird stark reduziert. 

4)  Ausserhalb der Gebäudenutzungszeit hat die lokale Bedienung keinen Einfluss auf den 
Betriebszustand. 
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Übersicht RXB  
 

RXB Raum-Controller  Dokumentation
RXB21.1, 
RXB22.1 

Raum-Controller für Fan-Coil-Anlagen CM2N3873

RXB24.1 Raum-Controller für Kühldecken und Heizkörper CM2N3874
  

RXB Raumbedienung  
QAX30.1 Raumgerät mit Temperaturfühler CA2N1741
QAX31.1 Raumgerät mit Temperaturfühler und Sollwertverstellung CA2N1741
QAX32.1 Raumgerät mit Temperaturfühler, Sollwertverstellung und Taste /Auto CA2N1641
QAX33.1 Raumgerät mit Temperaturfühler, Sollwertverstellung und Taste /Auto / 

Ventilatorstufen 
CA2N1642

QAX34.1 Raumgerät mit Temperaturfühler, Sollwertverstellung, Taste /Auto /  
Ventilatorstufen und LCD-Anzeige 

CA2N1645

QAX34.3 Raumgerät mit Temperaturfühler, Wipptasten für Sollwertverstellung / /Auto /  
Ventilatorstufen und LCD-Anzeige, mit "HandyTool"-Funktion 

CA2N1640

QAX39.1 Sollwertschieber universal CA2N1646
QAX84.1 Unterputz-Raumgerät mit Temperaturfühler, Sollwertverstellung, Taste /Auto /  

Ventilatorstufen und LCD-Anzeige 
CA2N1649

QAX90.1 Drahtloses Raumgerät mit Temperaturfühler CA2N1643
QAX91.1 Drahtloses Raumgerät mit Temperaturfühler und Sollwertverstellung CA2N1643
RXZ90.1 Empfänger für drahtlose Raumgeräte, mit PPS2-Schnittstelle CA2N1644

QAX95.1 EnOcean-Raumgerät mit Temperaturfühler CM2N1660

QAX96.1 EnOcean-Raumgerät mit Temperaturfühler und Sollwertverstellung CM2N1660

RXZ97.1/KNX EnOcean-Gateway mit KNX-Schnittstelle CM2N1662
   

RXB Inbetriebnahme-Hilfsmittel 
RXT20.1 Servicegerät CA2N3851
   

Integrations-Interfaces 
PX KNX bestehend aus PXC00-U und  

PXA30-K11 
CA1N9221
CM1N9280

OCI700 USB-KNX Interface CE1N5655
  

Zubehör  
RXZ20.1 Klemmenabdeckung für RXB21.1 und RXB22.1 und RXB24.1 CM2N3873

CM2N3874
UA1T Leistungsverstärker für thermische Ventilantriebe CA2N3591
ACX95.320/ALG Busspeisung 320 mA CE2Q3663
  

RXB,  weitere Dokumentation 
 Technisches Handbuch RXB (KNX) CM110389
 RXB-Integration – S-Mode CM1Y9775
 RXB / RXL-Integration – Individual Addressing CM1Y9776
 3rd Party Integration CM1Y9777
 Synco Integration CM1Y9778
 Arbeiten mit ETS CM1Y9779
 Systembeschreibung DESIGO CM110660
 Systembeschreibung Synco CE1S3110
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